
Weihnachtshymne im handlichen Format


Einfach ausschneiden, auf Tonpapier kleben oder laminieren und auswendig lernen 
oder lesen. 


Zuvor das Gedicht als ganzer Text:


Weihnachtshymne

Wahlafried Strabo

Insel Reichenau (um 800-849)


Aus der Höh´ein Stern uns glänzet

in erhabenem Geleucht,

der dem ganzen Erdkreis schimmert

und die dunkle Nacht verscheucht.


Als die Hirten auf dem Felde

gramvoll ruhten in der Nacht,

hat ein heller Himmelsherold

ihnen frohes kundgemacht.


Jubelhymnen ließ erschallen

die beglückte Engelschar:

Friede kommt aus Himmelshallen

allen Menschen immerdar.


Dessen Hand umspannt des Himmels

Weiten und den Erdenball,

arm in Windlein liegt er weinend

als ein Kindlein hier im Stall.


Freue, Himmel, dich mit deinem

tausendfachen Engelheer,

freut euch, weite Erdgebiete,

Sterne, Ströme, Weltenmeer!









Quellen

Schrift: Abeezee

Illustrationen: mit Canva erstellt (https://www.canva.com/)


Hinweise

Du darfst dieses Material für Dich oder Deinen einen Unterricht verwenden. 

Die gewerbliche Nutzung des Materials ist nicht gestattet. 

Du darfst dieses Material mit Verlinkung @waldorf.lehrerin bei Instagram zeigen. 

Die Weitergabe und Verarbeitung dieses Materials sind urheberrechtlich untersagt. 

Die angegebenen Quellen dürfen nicht entfernt werden. 

Bitte melde mir Urheberrechtsverletzungen an waldorflehrerin@posteo.de oder via Instagram 
@waldorf.lehrerin

www.montagskindblog.de

Ganz herzlichen Dank!
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